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Mediencommuniqué  
 
Multifunktionaler Grimsel-Tunnel 
 
Die Interessengemeinschaft (IG) Ländlicher Raum hat am 8. Juli ihre alle zwei Jahre 
stattfindende Mitgliederversammlung in Belp abgehalten. Neben den statutarischen 
Geschäften informierte IG-Präsident Gerhard Fischer über das Projekt Grimsel-
Tunnel, welches auf grosses Interesse stiess. 
 
In seinem Tätigkeitsbericht erläuterte IG-Präsident Gerhard Fischer, SVP-Grossrat, 
Meiringen, in einem Zitat, dass alleine Beharrlichkeit, Zielstrebigkeit und Ausdauer den 
Erfolg verbürgen. In den Zielen und dem Zweck, welche die IG Ländlicher Raum verfolgt, 
bzw. anstrebt, kommen denn diese Erfolgsfaktoren auch zur Sprache. Der IG-Präsident 
liess die beiden verflossenen Jahre Revue passieren – die KESB-Vernehmlassung, die 
Zentralisierungsstopp-Initiative für die Spital Standorte, die Kulturland-Initiative usw. 
bildeten einige der Schwerpunkte.  
 
Nach der Präsentation des guten Rechnungsabschlusses durch Brigitta Wyss, Unterseen, 
wurden die langjährigen IG-Vorstandsmitglieder Werner Aebischer, Guggisberg und Ruedi 
Graf, Notar, Aarwangen, mit einem Präsent verabschiedet. An ihrer Stelle wurden Grossrat 
Andreas Burren, Landwirt, welcher das Gantrischgebiet abdecken wird, sowie Grossrat 
Patrick Freudiger, Rechtsanwalt aus Langenthal, einstimmig gewählt. 
 
Die drei erwähnten Erfolgsfaktoren werden auch beim Multifunktionsprojekt Grimsel-Tunnel 
zum positiven Resultat führen, gab sich IG-Präsident Gerhard Fischer, der auch als 
Verwaltungsrat des Projektes Grimselbahn zeichnet, überzeugt. Dies insbesondere auch 
darum, weil die Swissgrid, den Tunnel gleichzeitig für eine Hochspannungsleitung nutzen 
will, was 121 Hochspannungsmasten überflüssig machen und so zum Landschaftsschutz 
erheblich beitragen würde. Mit zahlreichen weiteren eindrücklichen Zahlen und Fakten 
präsentierte der Präsident dieses grandiose Projekt, welches die verschiedenen 
Schmalspurbahnen im Alpenhauptkamm zusammenführen und so den Regionen starke 
Impulse geben würde (mehr darüber unter www.grimseltunnel.ch). 
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